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Luzern, 10. November 2020 
 
Kanton sucht qualifizierte Freiwillige und bietet Niedriglohn  
 
Der Kanton sucht auf seiner Webseite Freiwillige zur Bewältigung der Coronakrise. Es geht 
nicht um Nachbarschaftshilfe sondern um Mithilfe in Drive-In Testzentren, in der Pflege in Al-
ters- und Pflegeheimen und in der Unterstützung von administrativen Aufgaben. Gefragt sind 
Fachpersonen mit einer Ausbildung im Gesundheitsbereich oder einer Medizinalausbildung. 
Anstatt Personen richtig zu entlöhnen, wird qualifiziertes Personal gesucht, das sich zu einem 
Niedriglohn engagieren soll.  
 
Die Coronakrise stellt uns vor grosse Herausforderung. Mit einschneidenden Massnahmen wird ver-
sucht, die 2. Corona-Welle in den Griff zu bekommen. Es werden erneut reihenweise Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen in Kurzarbeit geschickt und Betriebe und Unternehmerinnen bangen um ihre Exis-
tenzen. Das Pflegepersonal fordert bessere Arbeitsbedingungen und machte auf die höchst kritische Si-
tuation in ihrem Berufsalltag aufmerksam. «Mit dem Aufruf sendet der Kanton ein höchst fragwürdiges 
Signal» ist Pia Engler überzeugt. «Nun soll sich Fachpersonal freiwillig engagieren und helfen, die Krise 
zu bewältigen» und kritisiert diese Strategie. 
 
Es gibt zudem zahlreiche Personen, denen ein Abrutschen in die Sozialhilfe droht und die sich an jedem 
Strohhalm klammern müssen. Diese Personen nun mit Niedriglöhnen auszunutzen ist unfair. Die ange-
dachten Einsätze scheinen zudem ähnlich der Arbeit auf Abruf zu sein und sind damit zusätzlich prekär. 
 
Marcel Budmiger moniert: «Qualifizierte Arbeit muss gerecht entlöhnt werden. Mit dem angedachten 
Tagessold kommt man auf einen Bruttostundenlohn zwischen 16 – 21 Franken. Statt die Krise mit genü-
gend Mitteln zu bekämpfen, betreibt der Kanton Lohndumping.» Die SP fordert den Kanton auf, die Su-
che von Freiwilligen umgehend einzustellen und das notwendige Fachpersonal entsprechend zu entlöh-
nen.  
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